
    

 

LANDKREIS DONAU-RIES 

 Drucksache Nummer: 2008-2014/1647 

 

Beschluss 
 

Sitzung des Kreistages, öffentlich 

am 10.03.2014 

Teilnahme: 54 bzw. 53 stimmberechtigte Mitglieder 

Abstimmungsergebnis: ungeändert beschlossen (siehe unten) 

Landrat Rößle war bei der Beschlussfassung Nr. 2) wegen persönlicher Beteiligung 

ausgeschlossen 

 
 

TOP 1 Feststellung und Entlastung der Jahresrechnung 2011 

 
1) 
Nach Durchführung der örtlichen Prüfung stellt der Kreistag die Jahresrechnung 2011 für den 
Kreishaushalt gemäß Art. 88 Abs. 3 LkrO fest. 

Ja 54 Nein 0 
2) 
Für die Jahresrechnung 2011 des Landkreises wird der Verwaltung Entlastung erteilt.  
 

Ja 53 Nein 0 
pers. bet. 1  

 
 
 
 
Der Vorsitzende: Die Schriftführerin: 

 

 

 

Stefan Rößle Simone Kraus 

Landrat 
 
 
 
 



   

 

LANDKREIS DONAU-RIES 

 Drucksache Nummer: 2008-2014/1646 

 

Beschluss 
 

Sitzung des Kreistages, öffentlich 

am 10.03.2014 

Teilnahme: 54 stimmberechtigte Mitglieder 

Abstimmungsergebnis: ungeändert beschlossen (Ja 54  Nein 0  ) 

 
 

TOP 2 Beteiligungsbericht 2012 

 
 
Der Kreistag nimmt den vorgelegten Beteiligungsbericht für das Jahr 2012 zustimmend zur 
Kenntnis. 
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende: Die Schriftführerin: 

 

 

 

Stefan Rößle Simone Kraus 

Landrat 
 
 
 
 
 



   

 

LANDKREIS DONAU-RIES 

 Drucksache Nummer: 2008-2014/1655 

 

Beschluss 
 

Sitzung des Kreistages, öffentlich 

am 10.03.2014 

Teilnahme: 53 stimmberechtigte Mitglieder 

Abstimmungsergebnis: ungeändert beschlossen (Ja 53  Nein 0  ) 

 
 

TOP 3 Ersatzneubau Schulzentrum Rain; Grundsatzbeschluss 

 
 
Unter der Voraussetzung, dass der Schulverband Mittelschule Rain einen gleichlautenden 
Beschluss fasst, wird aus wirtschaftlicher und schulfachlicher Sicht von einer Generalsanierung 
des Schulzentrums Rain abgesehen und ein Ersatzneubau durchgeführt.  
 
Die Verwaltung wird beauftragt, auf dieser Grundlage –zusammen mit dem Schulverband- ein 
entsprechendes VOF-Verfahren durchzuführen.  
 
 
 
 
Der Vorsitzende: Die Schriftführerin: 

 

 

 

Stefan Rößle Simone Kraus 

Landrat 
 
 
 
 
 



   

 

LANDKREIS DONAU-RIES 

 Drucksache Nummer: 2008-2014/1650 

 

Beschluss 
 

Sitzung des Kreistages, öffentlich 

am 10.03.2014 

Teilnahme: 52 stimmberechtigte Mitglieder 

Abstimmungsergebnis: ungeändert beschlossen (Ja 52  Nein 0  ) 

 
 

TOP 5 Investitionsprogramm Hochbau 

 
 
Entsprechend der Beschlussempfehlung des Kreisausschusses vom 03.02.2014 beschließt der 
Kreistag das 10-Jahres-Investitionsprogramm Hochbau (Stand: 10.03.2014; s. Anlage zur 
Originalniederschrift).  
 
 
 
Der Vorsitzende: Die Schriftführerin: 

 

 

 

Stefan Rößle Simone Kraus 

Landrat 
 
 
 
 
 



   

 

LANDKREIS DONAU-RIES 

 Drucksache Nummer: 2008-2014/1651 

 

Beschluss 
 

Sitzung des Kreistages, öffentlich 

am 10.03.2014 

Teilnahme: 49 stimmberechtigte Mitglieder 

Abstimmungsergebnis: ungeändert beschlossen (Ja 49  Nein 0  ) 

 
 

TOP 6 Investitionsprogramm Tiefbau 

 
 
Entsprechend der Beschlussempfehlung des Kreisausschusses vom 03.02.2014 beschließt der 
Kreistag das Investitionsprogramm für Kreisstraßen 2013 bis 2017 (Stand: 10.03.2014; s. 
Anlage zur Originalniederschrift)  
 
 
 
Der Vorsitzende: Die Schriftführerin: 

 

 

 

Stefan Rößle Simone Kraus 

Landrat 
 
 
 
 



   

 

LANDKREIS DONAU-RIES 

 Drucksache Nummer: 2008-2014/1652 

 

Beschluss 
 

Sitzung des Kreistages, öffentlich 

am 10.03.2014 

Teilnahme: 52 stimmberechtigte Mitglieder 

Abstimmungsergebnis: ungeändert beschlossen (Ja 52  Nein 0  ) 

 
 

TOP 7 Grundsatzbeschluss für neue Investitionsmaßnahmen 

 
 
Der Kreistag stimmt dem Beginn des  Ausbaus der DON 9 nördlich Mönchsdeggingen im Jahr 
2014 zu.  
 
 
 
 
Der Vorsitzende: Die Schriftführerin: 

 

 

 

Stefan Rößle Simone Kraus 

Landrat 
 
 
 
 



   

 

LANDKREIS DONAU-RIES 

 Drucksache Nummer: 2008-2014/1666 

 

Beschluss 
 

Sitzung des Kreistages, öffentlich 

am 10.03.2014 

Teilnahme: 53 stimmberechtigte Mitglieder 

Abstimmungsergebnis: ungeändert beschlossen (Ja 53  Nein 0  ) 

 
 

TOP 8 Änderung des Grundsatzbeschlusses des Kreistags vom 13.12.2007; 
Gründung eines gemeinsamen Kommunalunternehmens (gKU) - Übernahme 
nicht förderfähiger Kosten 

 
 
Der Grundsatzbeschluss des Kreistages vom 13.12.2007 wird dahin gehend modifiziert, dass 
den Anteil der nicht geförderten Kosten für Investitionsmaßnahmen an Krankenhäusern 
grundsätzlich nicht die Träger des gKU, sondern das gKU selbst zu übernehmen hat. Eine 
finanzielle Beteiligung im Einzelfall bleibt dem Landkreis vorbehalten.   

       
 
 
 
 
Der Vorsitzende: Die Schriftführerin: 

 

 

 

Stefan Rößle Simone Kraus 

Landrat 
 
 
 
 
 



   

 

LANDKREIS DONAU-RIES 

 Drucksache Nummer: 2008-2014/1653 

 

Beschluss 
 

Sitzung des Kreistages, öffentlich 

am 10.03.2014 

Teilnahme: 53 stimmberechtigte Mitglieder 

Abstimmungsergebnis: ungeändert beschlossen (Ja 52  Nein 1  ) 

 
 

TOP 9 Erlass der Haushaltssatzung für den Landkreis Donau-Ries für das 
Haushaltsjahr 2014 nach Art. 57 ff. LKrO sowie Genehmigung der 
Finanzplanung für die Jahre 2013 bis 2017 

 
 
Aufgrund der Art. 57 ff. LkrO erlässt der Kreistag die in der Originalniederschrift beigefügte 
Haushaltssatzung des Landkreises Donau-Ries für das Haushaltsjahr 2014 einschließlich des 
Haushaltsplans 2014.  
 
 
Weiterhin beschließt der Kreistag gemäß Art. 64 Abs. 4 LKrO den mit dem Haushaltsplan 2014 
vorgelegten Finanzplan für die Haushaltsjahre 2013 bis 2017 samt dem ihm zugrunde 
liegenden Investitionsprogramm.  
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende: Die Schriftführerin: 

 

 

 

Stefan Rößle Simone Kraus 

Landrat 
 
 
 
 



   

 

LANDKREIS DONAU-RIES 

 Drucksache Nummer: 2008-2014/1684 

 

Beschluss 
 

Sitzung des Kreistages, öffentlich 

am 10.03.2014 

Teilnahme: 53 stimmberechtigte Mitglieder 

Abstimmungsergebnis: geändert beschlossen (Ja 41  Nein 12  ) 

 
 

TOP 10 Resolution des Kreistags Donau-Ries zur geplanten Stromtrasse 

 

Der Kreistag verabschiedet die nachstehende Resolution. 
 

Resolution 
 

Wir nehmen die Sorgen der Bevölkerung sehr ernst. Wir begrüßen den Planungsstopp 

für die Trassen und lehnen die geplanten Trassen nach dem derzeitigen Sachstand und 

der derzeitigen Informationslage ab. 

 

Energie ist ein wichtiger Garant für unseren Fortschritt und unseren Wohlstand in 

Deutschland, Bayern und in unserem Landkreis Donau-Ries. Wirtschaftsbetriebe, 

Landwirtschaft und alle Bürgerinnen und Bürger sind auf eine sichere 

Energieversorgung angewiesen. 

 

Im Rahmen der von Bundestag, Landtag sowie Bundesrat beschlossenen 

Energiewende ergeben sich neue Chancen, aber auch neue Herausforderungen. Eine 

dieser Herausforderungen ist die Sicherstellung der Energieversorgung nach der auch 

vom Landkreis Donau-Ries befürworteten Stilllegung der bayerischen Atomkraftwerke. 

Stromerzeugung und Netzinfrastruktur stehen dabei in einem untrennbaren 

Zusammenhang. Die Verknüpfung der Versorgungsstrukturen erneuerbarer und 

konventioneller Energien ist für die Übergangszeit von entscheidender Bedeutung für 

das Gelingen der Energiewende.  

 

Im Namen der Menschen im Landkreis Donau-Ries fordert der Kreistag daher die 

Bundesregierung, die Bundesnetzagentur und die Bayerische Staatsregierung auf 

  



   

 die weiteren Planungen für die Gleichstromtrasse „Süd-Ost“ unverzüglich zu 

stoppen und insbesondere zu überprüfen, ob die geplanten Stromtrassen 

überhaupt erforderlich sind. Der im Freistaat Bayern benötigte Strombedarf soll 

vor Ort selbst erzeugt werden (Vorrang für dezentrale Stromversorgung). Die 

Bevölkerung Bayerns lehnt einen Import von Kohle- oder gar Atomstrom ab. Die 

Ertüchtigung bestehender Leitungen muss absoluten Vorrang vor der Errichtung 

neuer Trassen haben. In keinem Fall darf die Trasse dem Interesse der großen 

Stromerzeuger und Netzbetreiber dienen, Strom in das Ausland zu exportieren 

oder von Kernkraftwerken aus dem Ausland zu importieren, 

 aufgrund der Ergebnisse einer sorgfältigen Folgenabschätzung der anstehenden 

Entscheidungen im Erzeugungsbereich gegebenenfalls das 

Bundesbedarfsplangesetz kurzfristig zu ändern,  

 dafür Sorge zu tragen, dass der Übertragungsnetzbetreiber Amprion bis zur 

notwendigen Aktualisierung des Netzentwicklungsplanes keine Anträge auf 

Einleitung des Bundesfachplanungsverfahrens stellt. 

 
 
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende: Die Schriftführerin: 

 

 

 

Stefan Rößle Simone Kraus 

Landrat 
 
 
 
 



   

 
 
 
Sitzung des Kreistages  10.03.2014  Simone Kraus 


	Vorlage
	smc_bm_toost
	beschlussk
	AbstimmungK
	Betreff
	Nummer
	Beschluß
	Zu
	sitext
	sidat
	sisf

